
SEV der Zukunft Peko SBB Sicherheit
Bei Cargo, P und K/IM bleiben ca. 60 Sitze

offen – ab 12. September wird gewählt.
Wie sich die Sektionen auf den Generatio-

nenwandel vorbereiten. Drei Beispiele.
Gewalttätige Übergriffe in der

Öffentlichkeit im Fokus.
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«Sie müssen nicht bei der SBB ar-
beiten, um das richtige Billett zu
lösen», verkündeten im Mai SBB-
Plakate, die für die digitalen Ver-
kaufskanäle warben. «Als wir die-
se Plakate sahen, waren wir ver-
letzt und irritiert, weil sie unsere
berufliche Kompetenz infrage
stellten», erklärten Kundenbera-
ter/innen am 24. Juli in Bern ihrem
Vorgesetzten Alberto Bottini, Lei-
ter Vertrieb Service Vermarktung
des Personenverkehrs SBB. «Es
tut mir leid, falls wir mit der Kam-
pagne jemanden verletzt haben»,
sagte er der SEV-Delegation, die
ihm eine Protestresolution über-
gab. «Niemand in unserer Firma
denkt, dass die Rolle der Kunden-
berater/innen nicht wichtig ist.
Aber wir müssen mit dem D(igi-
tal)-Shift einfache Sachen von den
Schaltern zu andern Kanälen ver-
lagern, um Zeit für komplexe Be-
ratungen zu gewinnen.» Die Kun-
denberater/innen regten an, mal
mit ihrer Kompetenz zu werben.

SBB bekennt
sich zur Kun-
denberatung

Die Nachfrage im internationalen
Bahnverkehr ist im ersten Halb-
jahr 2019 auch aufgrund der zu-
nehmenden Bedeutung von
Nachhaltigkeit und Klimaschutz
deutlich gestiegen. Um dieser
Entwicklung Rechnung zu tragen,
wollen die SBB und die Österrei-
chischen Bundesbahnen (ÖBB)
ihre Zusammenarbeit für den Ta-
ges- und Nachtzugverkehr weiter
ausbauen. Dabei sollen auch be-
stehende Nachtzugverbindungen
ausgebaut und weitere, noch zu
bestimmende europäische Städ-
te in das gemeinsame Nightjet-
Netz aufgenommen werden. Aus-
serdem wollen sich SBB und ÖBB
für bessere verkehrspolitische
Rahmenbedingungen für den Be-
trieb von Nachtzügen einsetzen.

Mehr
Nachtzüge

Elisa Lanthaler
elisa.lanthaler@sev-online.ch
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Rezepte zur
Nachfolgesicherung

Die Jungen sind bereit, um Verantwortung im SEV zu übernehmen.

DER SEV VON MORGEN

Für Ricardo Carvalho, 31-jährig und seit fünf Jahren
im Vorstand der Sektion TPG, ist klar: Der SEV
muss an seinem Image arbeiten, damit er für Junge
attraktiver wird. «Wir müssen uns auf Aktivitäten
fokussieren, die der Jugend gewidmet sind». Zu-
dem müsse die Kommunikation über soziale Netz-
werke verstärkt werden. Darüber hinaus sei es un-
erlässlich, den Jungen im SEV Platz zu machen, sie
in den Vorständen zu integrieren und ihnen Verant-
wortung zu übergeben – natürlich Schritt für
Schritt: «Die Teilnahme an Verhandlungen oder die
Begleitung eines Kollegen während eines Diszipli-
nargesprächs bieten die notwendige Erfahrung, um
die Nachfolge derjenigen anzutreten, die in Pensi-
on gehen.»

Wichtig sei es auch, die richtigen Personen für
die Posten zu finden: Neben dem Vertrauen der
Kolleg/innen brauche es dazu das «Gewerkschafts-
gen»: «Diese Überzeugung, diese Motivation, sich
für die Kolleg/innen einzusetzen, das ist die treiben-
de Kraft!», ist Ricardo überzeugt.   vbo / ela

   

  

                                                               

Das Genfer Beispiel
«Über die Zukunft können wir nur sprechen, wenn
wir die Jungen als Direktbetroffene mit einbezie-
hen», sagt Thomas Giedemann, Präsident LPV
Ticino. Er gehört der mittleren Generation an,
spricht aber bei seiner unermüdlichen Basisarbeit
viel mit Jungen. «Die Stärke des SEV ist die Nähe,
der direkte Kontakt zu den Kolleg/innen, unabhän-
gig vom Alter.» Die LPV-Sektion Ticino will die Jun-
gen beteiligen, ihnen Verantwortung überlassen.
Und sie ist stolz darauf, dass sie mit Gabriele Bian-
chi in der Jugendkommission vertreten ist.

«Es genügt nicht, den Kontakt zu den Jungen
zu suchen, sondern man muss sich auch mit ihnen
auseinandersetzen und offen sein für neue Ideen
und Perspektiven der neuen Generationen», rät
Thomas Giedemann. Für ihn gibt es jedoch Werte,
die nicht altern: «Solidarität, Respekt, Bereitschaft
zum Zuhören, soziale Gerechtigkeit, Gleichstel-
lung, Chancengleichheit, Einbezug und Internatio-
nalität sind die Fundamente der Gewerkschaft.
Darauf müssen wir weiterhin bauen.»   frg / Fi

   

  

                                                               

Das Tessiner Beispiel

STEFAN BRUDERER
Co-Präsident LPV Zürich

Am 30. November wird der SEV
100 Jahre alt. Seit 1919 kämpfen
wir für faire und fortschrittliche
Arbeitsbedingungen. Das wollen
wir natürlich gebührend feiern!
Das Jubiläumsfest findet am
30. November ab 15 Uhr im Bier-
hübeli in Bern statt. Neben einem
vielseitigen Programm erwarten
wir spannende Diskussionsrun-
den sowie eine Ausstellung zur
Zukunft von Gewerkschaft und
Mobilität. Du willst auch dabei
sein? Die Anmeldung steht ab
1. September allen SEV-Mitglie-
dern offen, die Platzzahl ist be-
schränkt: sev-online.ch/fest.

Anmeldung
Jubiläumsfest

Feiere
mit
uns!
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Auf Initiative und dank Vermittlung von
Bundesrätin Simonetta Sommaruga und
des Berner Regierungsrats Christoph
Neuhaus haben sich SBB und BLS beim
Fernverkehr auf eine einvernehmliche Lö-
sung verständigt: Die BLS erhält die Li-
nien Bern–Biel, Bern–Burgdorf–Olten und
Bern–Neuchâtel(–La Chaux-de-Fonds:
dieses Stück nur vorläufig), verzichtet
aber auf eine eigene Konzession. «Die Ei-
nigung ist die logische Folge davon, dass
das BAV seine Strategie zum öffentlichen
Verkehr korrigiert hat: Statt auf Wettbe-
werb setzt es wieder auf Kooperation
zwischen den Bahnen», erklärt SEV-Präsi-
dent Giorgio Tuti. «Kooperation und Pla-
nung im Rahmen einer einzigen Konzes-
sion waren und sind die beste Lösung.»
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Simonetta Sommaruga, hier an der 100-Jahr-Feier des SEV, brachte SBB und BLS zur Vernunft.

Gut 800 Jugendliche aus der ganzen
Schweiz haben an einer Umfrage der
Unia Jugend teilgenommen die zeigt,
dass ein Drittel aller Lernenden schon
mindestens einmal sexuelle Belästi-
gung am Arbeitsplatz erfahren hat. Frau-
en sind öfter betroffen als Männer. Zählt
man Erlebnisse in der Schule und im Pri-
vatleben dazu, sind es sogar 70 Prozent.
Die häufigste Form der sexuellen Belästi-
gung sind laut Umfrage sexuelle Anspie-
lungen und abwertende Bemerkungen.
In fünf von sechs Fällen kommen noch
andere Formen dazu, etwa «uner-
wünschte Körperkontakte» wie Begrap-
schen (alleine am Arbeitsplatz 12 Pro-
zent aller Befragten) oder Stalking (8
Prozent).

− «Unsere SEV-Jugend
ist dynamisch»

Hast du Fragen an Giorgio oder die Geschäftslei-
tung? Schreib uns an zeitung@sev-online.ch

GIORGIO TUTI antwortet

?

Elisa Lanthaler
elisa.lanthaler@sev-online.ch

«Es braucht
mehr Personal»

UNTERHALT SBB-ROLLMATERIAL

Am 4. August ist ein Chef Kundenbe-
gleiter bei der Arbeit tödlich verunfallt.
Der 54-Jährige wurde mit dem Arm in
der Türe eingeklemmt, weil der Ein-
klemmschutz versagte. Der Zwischen-
bericht der Sicherheitsuntersuchungs-
stelle SUST hat zudem gezeigt, dass
auch das zusätzlich verbaute Sicher-
heitssystem im Zugtyp EW IV nicht
ausreichend zuverlässig funktionierte.
So wurden dem Lokführer die Türen als
geschlossen gemeldet, obwohl dies gar
nicht der Fall war.

Aufgrund der Empfehlungen der
SUST ordnete das Bundesamt für Ver-
kehr (BAV) nun einen Katalog von Mass-
nahmen an, welche die SBB treffen
muss, um die Mängel an den Zugtüren
zu beheben und die Erkennung von Feh-
lern zu verbessern. Diese Massnahmen
decken sich mit den bereits gestellten

Forderungen des SEV. Das BAV ver-
langt unter anderem, dass die Türsteu-
erung bei allen EW IV ersetzt wird und
bis dahin Ersatzmassnahmen geprüft
und umgesetzt werden. Zudem fordert
das BAV die SBB auf, den Abfertigungs-
prozess auf Risiken zu überprüfen. Wei-
ter muss die SBB prüfen, ob bei ähnli-
chen Wagenflotten vergleichbare Risi-
ken bestehen. Vergangenen Freitag
informierte die SBB, dass bei bisher
1536 kontrollierten Türen 512 Mängel
entdeckt wurden – der grosse Teil da-
von sei allerdings nicht sicherheitsrele-
vant. Aufgrund dieser hohen Fehler-
quote verlangt das BAV auch ein Audit
durch eine externe Firma. Dabei sollen
Organisation und Abläufe beim Fahr-
zeugunterhalt überprüft werden. Die
SBB hat bestätigt, dass sie alle Auflagen
des BAV fristgerecht umsetzen wird.

   

  

                                                                                                       

SBB muss Sofortmassnahmen ergreifen

SE
V

Source : Les CFF : faits et chiffres, site internet des CFF. 
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Markus Fischer
markus.fischer@sev-online.ch

Still Gewählte bei
Cargo, P und K/IM

GESAMTERNEUERUNG PERSONALKOMMISSIONEN SBB

In den übrigen Wahlkreisen gab es
mehr Kandidaturen als Peko-Sitze. Des-
halb finden dort vom 12. September bis
zum 10. Oktober Kampfwahlen statt.

Die betroffenen Mitarbeitenden er-
halten ein persönliches Login, um on-
line zu wählen.

Mach mit

Bei den Kampfwahlen kommt es
teilweise zu Ausmarchungen unter den
Gewerkschaften und mit ungebunde-
nen Kandidierenden, teilweise aber
auch zwischen verschiedenen Kandi-
dierenden des SEV. SEV-Kandidierende
verdienen deine Unterstützung, weil

der SEV für die Kompetenz und Ver-
trauenswürdigkeit seiner Kandidat/in-
nen bürgt. Und weil SEV-Mitglieder
dank ihrer Vernetzung in unserer Ge-
werkschaft und deren Unterstützung
bei der oft heiklen Peko-Arbeit gegen-
über dem Arbeitgeber stärker und kriti-
scher auftreten können als Peko-Mit-
glieder, die auf sich allein gestellt sind.
Umgekehrt ist der SEV für gute, basis-
nahe Arbeit auf enge Kontakte zu den
Peko sowie direkte Inputs und Know-
how von Peko-Mitgliedern angewiesen.

Kurzporträts der vom SEV unter-
stützten Kandidierenden findest du in
der nächsten SEV-Zeitung vom 12. Sep-
tember – und schon vorher auf unserer
Internetseite www.sev-online.ch.

   

  

                                                                                                       

Kampfwahlen ab 12. September

Elisa Lanthaler   

Dieses Bild
macht das

Rennen

FOTOWETTBEWERB
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Das Gewinnerbild von Daniela Scherrer: Die SEV-Jubiläumslokomotive, aufgenommen am 20. März 2019 in Mols am Walensee.
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Chantal Fischer
chantal.fischer@sev-online.ch

«Die Gesellschaft
wird nicht brutaler»

GEWALT IN DER ÖFFENTLICHKEIT

chf   

Beispiel BLS
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ÜBERGRIFFE IM ÖV

Der Erfahrungsaustausch als mögliche Massnahme für mehr Sicherheit.
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Yves Sancey / übersetzt: chf
yves.sancey@sev-online.ch

Ja zum GAV
MOB



Fragen: Chantal Fischer
chantal.fischer@sev-online.ch

Konflikt am
Zürichsee
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Chantal Fischer   

Bau und Unterhalt
VPT BLS

SEV – Die Zeitung der Gewerkschaft
des Verkehrspersonals erscheint alle
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Chantal Fischer   

Isabelle Magrini
NEU IM SEV
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Jetzt Mitglied werden!
Zur Feier des 100-jährigen Bestehens schenkt der SEV Neu-
mitgliedern im Jubiläumsjahr 3 Monatsbeiträge.
Ausserdem schenkt der SEV allen weiblichen Neumitgliedern 
den Mitgliederbeitrag bis Ende 2019!

Details unter: www.sev-online.ch/beitreten

  Frau  Herr

Vorname  .......................................................................................................................

Name  .......................................................................................................................

Strasse, Nr.  .......................................................................................................................

PLZ, Ort  .......................................................................................................................

Tel. privat  .......................................................................................................................

 mobile  .......................................................................................................................

 Arbeit  .......................................................................................................................

E-Mail privat  .......................................................................................................................

Nationalität  .......................................................................................................................

Geburtsdatum  .......................................................................................................................

Arbeit Beruf  ...........................................................................................................

 Arbeitgeber ...........................................................................................................  

 Arbeitsort  ...........................................................................................................

  Teilzeit  .......... %  Vollzeit

In Lehre / Ausbildung Beginn ...................................................................................................

 Ende ...................................................................................................

Rechtsschutz  Ich möchte die SEV-Multirechtsschutzversicherung (CHF 78.– / Jahr)

SEV-Zeitung  Ich verzichte auf die gedruckte Zeitung und lese sie online

Sprache  DE  FR  IT

Datum  .......................................................................................................................

Unterschrift  .......................................................................................................................

Mit meiner Unterschrift anerkenne ich die geltenden Statuten und Reglemente.Ich bin einverstan-
den, dass mein Arbeitgeber / meine Pensionskasse Mutationen an den SEV weiterleitet und – falls 
üblich – das Beitragsinkasso ab Lohn / Rente vornimmt.

Geworben durch

Mitglied-Nr.:  .....................................................................................................................................

Bustour de Suisse
ES IST HALBZEIT
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SEV-Bus und SEV-Lok vereint in St. Maurice.
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Wo(men)-Power am Grillstand in Luzern.
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Walter Holderegger verwöhnt
die Besucher/innen in Spiez.
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Jede Menge Spass vor dem Selfieautomaten in Zürich.
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Gute Laune in Lausanne.

Weitere Fotos auf
Facebook (@verkehrsge-
werkschaft)u

Alle weiteren
Daten und Orte:
sev-online.ch/
bustour

u

SEV-ONLINE.CH
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Roland Nolte   

Ausflug der Pensionäre
VPT DB BASEL

zV
g

René Wolf   

Schoggi-
Erlebnis

PV LUZERN

Walter Merz   

Fahrt ins
Blaue

PV BASEL

zV
g

Anita Mattes   

Tour
Herisau

SEV BI DÄ LÜT

An
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Die Mitarbeitenden der SOB-Werkstätte mit Gewerkschaftssekretär Felix
Birchler (links) und dem Vizepräsidenten der Sektion, Markus Widera
(Dritter von rechts) in der Kaffeepause.

Roger Tschirky   

Ein aufwühlender Sitzungstag
UNTERVERBAND ZPV

Fi   Am 28. Juni starb Urs Käser, SEV-
Finanzverwalter von Mitte 1973 bis
Ende 1989, im 90. Lebensjahr. Er be-
suchte in Lotzwil (BE) die Primarschu-
le und in Langenthal die Sekundar-
und die Kaufmännische Schule. Nach
der KV-Lehre bei der Lehmann AG in
Langenthal und drei Jahren als Buch-
halter bei der Firma HEC Aarwangen
trat er 1951 in den Zugförderungs- und
Werkstättendienst der Generaldirek-
tion SBB ein. Am 1. Mai 1957 wechsel-
te er zum SEV, «nachdem ihn bei den
SBB die Arbeit nicht voll befriedigte»
und ihm «seine Offenheit in seinen
Äusserungen einige Sorgen bereite-
te», schrieb der «Eisenbahner» im De-
zember 1989 bei seiner Pensionie-
rung. «Nun, seine Offenheit hat er be-
halten, was ihn mit grosser Zuverläs-
sigkeit auch in seiner Tätigkeit im SEV
oft mehr Fettnäpfchen ansteuern
liess, als notwendig gewesen wären.
Offenheit war ihm wichtiger als Tak-
tieren. Der Erfolg seiner Finanzpolitik
im SEV hat ihm aber recht gegeben.»
Der Vater dreier Kinder spielte in der
Finanzabteilung schon vor der Wahl
zum Finanzverwalter 1973 eine mass-
gebliche Rolle bei der Neuorganisati-
on der Buchhaltung, der Einführung
der Einzelinstruktion der Sektions-

kassiere und beim Neubau des Zent-
ralsekretariats an der Steinerstrasse
(1960–63) als Initiator und Verbin-
dungsmann zum Architekten. Danach
forderten ihn die Automatisierung
des Einzugs des Mitgliederbeitrags
und dessen Indexierung, die Einfüh-
rung der EDV und die Sanierung der
SEV-Hotels. In Sonloup wies er früh
auf die Probleme hin, die 1989 zum
Verkauf führten. Auch im Brenscino
achtete er auf sinnvolle Investitionen.
«Sein haushälterischer Umgang mit
dem ihm anvertrauten Geld hat ihn
oftmals in die Rolle des Bremsers ge-
zwungen», schrieb der «Eisenbahner»
1989. Zugleich habe Urs Käser eine
weitsichtige Finanzplanung aufge-
gleist. Ihm sei es wichtiger gewesen,
«für seine Arbeit Anerkennung zu fin-
den als Beifall». Gegenüber den Mit-
arbeitenden im SEV «war er weder
der elitäre und selbstgerechte Chef
noch der sich mit allen anbiedernde
Kumpel, sondern einfach sich selbst».

URS KÄSER,
EHEMALIGER FINANZ-

VERWALTER SEV
(28.8.1929—28.6.2019)
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Anita Mattes 

Schifftour
SEV BI DÄ LÜT

An
ita
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Schiffsführer Markus Böhm zusammen mit
URh-Sektionsobmann Heiri Brunner und
SEV-Gewerkschaftssekretär Felix Birchler.

Anita Mattes 

Tour
Appenzeller-

land

SEV BI DÄ LÜT
An

ita
 M
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s

Lehrlingsausbildner, Lokführer und Instand-
halter Jürg Zwimpfer, Sektionspräsident
Roland Huber und Lehrling Oliver Federer im
Depot Gais (von links).

Arnold Seiler 

Sektionsreise
PV OLTEN UND UMGEBUNG

zV
g

Helen Isler  

Schöne Reise
in den Jura

PV AARGAU

zV
g

Weitere Fotos:
www.sev-pv.ch/de/
sektionen/aargauu

Ernst Schefer  

Das Weiterbestehen der
Sektion ist gesichert

PV WINTERTHUR-SCHAFFHAUSEN

Raphael Wäfler 

Sektion unter neuer Führung
VPT ZENTRALBAHN
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Felix Murk   

Erlebnisreicher Ausflug
VPT RHB, PENSIONIERTE

zV
g

Heisse Diskussionen mit dem Zug-
chef der SBB über das Rollmaterial.

Erwin Anneler   

Sektion besichtigt KLL
PV GLARUS-RAPPERSWIL

zV
g

Medienstelle AS-Branche Personen-
verkehr   

Es brennt in etlichen Bereichen
UNTERVERBAND AS, BRANCHE PERSONENVERKEHR

Adolf Seeholzer   

Sektions-
reise

nach Basel

PV URI

Janine Truttmann   

ZPV-
Aktion in
Luzern

UNTERVERBAND ZPV

Robert Drewes   

Alles Gute zum
102. Geburtstag

PV BIEL

zV
g

Albert Mazenauer   

Unterwegs in der
Zentralschweiz

PV THURGAU
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SEV / Unter-
verbände

6.11.
Unterverband ZPV

Voranzeige ZPV-Regionalversamm-
lung Ost ZPV-Zentralpräsident
Andreas Menet informiert über News
und Wichtiges. Ab 10.15 Uhr Work-
shops (von den fünf Workshops kön-
nen drei besucht werden): Movendo /
 Bildungsinstitut Gewerkschaften;
Peko / ZPV Zusammenarbeit / Wer
macht was?; Office 365 / Apps;
Selbstverteidigung – wie kann und
darf ich mich wehren?; Karten bas-
teln für spezielle Anlässe. Danach
Apéro und um 12.30 Uhr Mittages-
sen. Alle interessierten ZPV-Mitglie-
der, Azubis und Pensionierten sind
herzlich eingeladen. Anmeldung mit-
tels Eintrag in die ausgehängte Liste
deiner Sektion. Pensionierte melden
sich bis 31. Oktober bei urs.wenger
1961@gmx.ch oder 079 479 12 01.
9.30 Uhr (ab 9 Uhr Kaffee / Gipfeli),
Restaurant Rössli, Flawil

Sektionen
VPT

12.9.
VPT BLS,

Pensioniertengruppe

Traditioneller Gruppenausflug nach
Kerzers Besuch des Gemüsegartens
der Familie Gutknecht in Kerzers.
Kosten pro Person CHF 50, davon
übernimmt die Gruppenkasse CHF
10. Anmeldung an Peter Sägesser;
Lerchenbühlweg 37, 3400 Burgdorf;
034 422 79 15 oder 079 254 19 34.

8.53 Uhr Abfahrt in Bern Richtung
Neuchâtel

18.9.
VPT BLS,

Gruppe Pensionierte

Wanderung entlang des Greyerzer-
sees Hauteville-Broc, ca. 3 Stunden.
Fakultativer Besuch der Maison Cail-
ler. Eintritt CHF 12. Feste Halbschuhe
genügen. Rucksackverpflegung.
Durchführung auch bei wechselhaf-
tem Wetter. Kein Verschiebedatum.
Bern ab 8.09 Uhr mit TPF-Zug nach
Fribourg, Weiterfahrt mit Bus 234
nach Hauteville village, Rückfahrt
ab Broc-fabrique immer XX.32 Uhr.
Anmeldung bis 17. September unter
031 922 18 95, 079 378 48 50
oder fam.etter@sunrise.ch.

Pensionierte
3.9.

Pensioniertes
Zugpersonal Basel

Stammtisch Wir treffen uns jeden
ersten Dienstag im Monat. Kollegen
auswärtiger Depots sind herzlich
willkommen.
14 Uhr, Restaurant Bundesbahn,
Basel

3.9.
PV Olten und Umgebung

Achtung: Keine Sommerversamm-
lung! Die Sommerversammlung muss
leider kurzfristig abgesagt werden.
Näheres siehe Website.
sev-pv.ch/de/sektionen/olten

4.9.
PV Luzern

Wanderung Geuensee–Kollerhuus–
Tann–Bäch Gruppe 1: Geuensee–
Tann–Bäch; Gruppe 2: Geuensee–
Tann oder Tann–Bäch. Ausrüstung:
Gute Schuhe und Stöcke. Verpfle-
gung im Restaurant Kollerhuus für
CHF 24. Bitte sofort anmelden bei
René Wolf, 041 320 62 79 oder
rene.wolf@bluewin.ch, mit Angabe
Wanderer, NW, Vegi.
sev-pv.ch/de/sektionen/luzern
Luzern nach Sursee ab: Wanderer
9.14 Uhr; Nichtwanderer 11.05 Uhr

4.9.
PV Zürich

Stamm Wir treffen uns zum monat-
lichen Stamm.
sev-pv.ch/zuerich
10 Uhr, Restaurant Rheinfelder
Bierhalle, Zürich

5.9.
Pensioniertes

Rangierpersonal Basel

Höck Wir treffen uns jeden ersten
Donnerstag im Monat zu einem Höck.
Kollegen von anderen Abteilungen
sind auch herzlich willkommen.

Ab 14 Uhr, Restaurant Bundesbahn,
Basel

5.9.
Pensioniertes

Zugpersonal Olten

Stammtisch Gemütliches Beisam-
mensein. Auch Kollegen von auswärti-
gen Depots sind herzlich willkommen.
14 Uhr, Restaurant Bahnhof Gleis 13,
Olten

7.9.
PV Thurgau

Herbstversammlung Der Vorstand
würde sich freuen, viele Mitglieder be-
grüssen zu dürfen. Eröffnung durch
den Sängerbund Romanshorn, da-
nach folgen die Traktandengeschäfte.
Ein Lichtbildervortrag über Schmet-
terlinge wird uns alle überraschen.
Bei einem feinen Kaffee mit Kuchen
wird die Versammlung beendet.
14.15 Uhr, Brüggli, Restaurant
Usblick (4. Stock), Romanshorn

11.9.
PV Glarus-Rapperswil

Sektionswanderung: Auf dem Indus-
trieweg von Schwanden nach Glarus.
Treffpunkt um 10.30 Uhr beim Bahn-
hof Schwanden. Reine Wanderzeit
ca. 2 Stunden. Verpflegung unter-
wegs im Waldrestaurant Uschenried.
Wer kommen möchte, darf kommen.
Keine Anmeldung nötig.
sev-pv.ch/de/sektionen/glarus-
rapperswil

10.30 Uhr, Bahnhof, Schwanden

17.9.
PV Buchs-Chur

Herbstwanderung von Susch nach
Zernez Wir fahren mit der RhB um
8.50 Uhr ab Landquart nach Susch
im Engadin. Nach Kaffee und Gipfeli
wandern wir dem Inn entlang nach
Zernez. Mittagessen im Hotel Bär
und Post in Zernez. Leichte Flach-
wanderung von 2 Stunden. Anmel-
dung bis 13. September an Agnes
Richli, 081 284 22 43.
sev-pv.ch/de/sektionen/buchs-chur

Treffpunkt: 8.45 Uhr, Bahnhof
Landquart, Gleis 6

19.9.
PV Biel

Mitgliederversammlung Traktanden
gemäss Statuten. Gastreferentin
Cécile Kessler, Pro Senectute Biel, in-
formiert zum Thema «Patientenverfü-
gung». Der Männerchor der pensio-
nierten Eisenbahner trägt einige Lie-
der zum Anlass bei. Alle
Partner/innen der SEV-PV-Mitglieder
sind herzlich eingeladen.
sev-pv.ch/de/sektionen/biel-bienne

14 Uhr, Restaurant Bahnhof, Brügg
(Bus Nr. 7 oder S-Bahn ab Biel)

SEV-Bustour
12.9.

PV Bern

Bustour Bern Veranstalter: PV Bern-
Wir suchen noch zwei Mitglieder zum
Ablösen mit einem Einsatz von ca. 1½
bis 2 Stunden. Anmeldung an Jean-
Claude Burri, 031 921 26 40 oder
079 510 26 84. Wichtig: SEV-Aus-
weis mitbringen, damit ihr das Essen
und Trinken erhaltet. Alkoholische
Getränke können zu einem günstigen
Preis gekauft werden.
sev-pv.ch/de/sektionen/bern

10 bis ca. 20 Uhr, Platz bei der Heilig-
geistkirche beim Bahnhof, Bern

13.9.
Brig

Bustour Brig Veranstalter: SEV-Sekti-
onen Oberwallis. Um 10 Uhr Willkom-
mensapéro, Ansprachen Nationalrat
Mathias Reynard, SEV-Präsident
Giorgio Tuti, Stadtpräsident Louis Ur-
sprung, MGB-Direktor Fernando Leh-
ner; ab 12 Uhr Küche mit Grill, Salat-
buffet, Getränke; ab 15 Uhr Raclette-
Plausch vom SEV-PV.
Ab 10 Uhr, Bahnhofplatz West,
vor dem MG-Bahn-Verwaltungs-
gebäude, Brig

21.9.
Biel

Bustour Biel Veranstalter: Sektionen
der Region Biel und Umgebung. Alle
SEV-Mitglieder und weitere Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, am
Tag der offenen Türen der Servicean-
lage Biel beim Jubiläums-Bus vorbei-
zukommen. Das OK Biel-Bienne freut
sich über euren Besuch.
9 bis 16 Uhr, Serviceanlage Biel,
Brüggstrasse 47a, Biel

Agenda 11/19

Alder Betty; JG 1926; Witwe des
Jakob, Kreuzlingen. PV Thurgau.
Amacher Martha; JG 1928; Witwe
des Robert, Olten. PV Olten und
Umgebung.
Ayer Jean; JG 1929; Matran. PV
Fribourg.
Bärtsch Leonhard; JG 1930; Wagen-
kontrollbeamter, Furna. PV Buchs-
Chur.
Bättig Rosa; JG 1922; Witwe des
René, Bern. PV Bern.
Baumgartner Erich; JG 1940; Stati-
onsvorstand, Zollikon. PV Zürich.
Beeri Ernst; JG 1934; Dienstchef,
Bolligen. VPT BLS.
Bitterli Johann; JG 1923; Gelterkin-
den. PV Olten und Umgebung.
Bleiker Hans; JG 1926; Bahnhofvor-
stand, Bülach. PV Winterthur-
Schaffhausen.
Blum Johann; JG 1934; Rangier-
meister, Langenthal. PV Bern.
Bolliger Ruth; JG 1937; Witwe des
Rudolf, Zürich. PV Zürich.
Bornhauser Elsa; JG 1926; Witwe
des Willi, Urdorf. PV Zürich.
Bötschi André; JG 1951; Schichtlei-
ter, Brügg BE. PV Biel.
Bühler Erwin; JG 1951; Lokomotiv-
führer, Samedan. LPV Engadin-
Bernina.
Bühlmann Gottfried; JG 1928; Zug-
führer, Cham. PV Luzern.
Bürgi Maria; JG 1927; Witwe des
Werner, Goldau. PV Luzern.
Däster Martin; JG 1959; Logistiker,
Murgenthal. TS Nordwestschweiz.
Dreier German-Paul; JG 1944; Fach-
spezialist, Kriens. PV Luzern.
Elmiger Hans; JG 1947; Monteur,
Beinwil am See. PV Aargau.
Enderli Hedwig; JG 1927; Barriere-
wärterin, Dietlikon. PV Zürich.
Frutig Peter; JG 1938; Lokomotiv-
führer, Bern. PV Bern.
Gallmann Hansjakob; JG 1933;
Fahrdienstleiter, Schaffhausen.
PV Winterthur-Schaffhausen.
Gantenbein Peter; JG 1967; Loko-
motivführer, Schachen bei Herisau.
VPT Südostbahn.
Gerber Frieda; JG 1928; Witwe des
Hans, Arlesheim. PV Basel.
Germanier Albert; JG 1939; Granges
VS. PV Wallis.
Griessen Moritz; JG 1936; Lenk im
Simmental. VPT MOB.
Grossmann Martha; JG 1929; Witwe
des Josef, Immensee. PV Luzern.
Gwerder Dominik; JG 1925; Stell-
werkbeamter, Basel. PV Basel.
Haefeli Alfred; JG 1942; Fachspezia-
list, Gümligen. PV Bern.
Hediger Walter; JG 1932; Lokomotiv-
führer, Aarburg. PV Olten und Um-
gebung.
Hegner Gertrud; JG 1931; Witwe
des Heinrich, Siebnen. PV Glarus-
Rapperswil.
Heim Willy; JG 1928; Fahrdienstlei-
ter, Jona. PV Glarus-Rapperswil.
Henchoz Serge; JG 1943; Lokomotiv-
führer, Bevaix. PV Fribourg.
Hirt Sonnya; JG 1932; Witwe des
Werner, Duggingen, PV Basel.
Hofstetter Pius; JG 1931; Rangier-
gruppenführer, Jona. PV Glarus-
Rapperswil.
Hohermuth Adolf; JG 1924; Zug-
führer, Bern. PV Bern.

Holenstein Franz; JG 1942; Sach-
bearbeiter, Pfungen, PV Winterthur-
Schaffhausen.
Hunziker Fritz; JG 1936; Handwerk-
meister, Rothrist. PV Olten und Um-
gebung.
Hurni Verena; JG 1924; Witwe des
Otto, Worben. PV Biel.
Hutter Karl; JG 1933; Stellwerkbe-
amter, St. Gallen, PV St. Gallen.
Imhasly Robert; JG 1949; Lokführer
Kategorie B, Luzern. PV Luzern.
Kagerbauer Max; JG 1932; Werk-
führer, Zürich. PV Zürich.
Kälin Max; JG 1928; Bahnhofassis-
tent, Zug. PV Luzern.
Käser Urs; JG 1929; Finanzverwalter,
Hinterkappelen. PV Bern.
Keller Heinrich; JG 1933; Chefmon-
teur, Buchs SG. PV Buchs-Chur.
Kohler Margrit; JG 1932; Witwe
des Fritz, Mümliswil, PV Olten und
Umgebung.
Krieg Peter; JG 1932; Depotinspek-
tor, Zuchwil. PV Biel.
Kurth Margrith; JG 1922; Witwe
des Jakob, Attiswil, PV Olten und
Umgebung.
Liechti Hanspeter; JG 1951; Fach-
spezialist, Bönigen bei Interlaken.
PV Bern.
Lüdi Hans; JG 1957; Stellwerkan-
gestellter, Roggwil BE, PV Olten
und Umgebung.
Luraschi Ursula; JG 1929; Witwe
des Louis, Delémont. PV Jura.
Marchon Fernand; JG 1927; Loko-
motivführer, Biel, PV Biel.
Meili Irmgard; JG 1940; Witwe des
Robert, Zürich. PV Zürich.
Moos Markus; JG 1967; Kloten.
SEV GATA.
Muri Bertha; JG 1923; Witwe des
Franz, Horw. PV Luzern.
Portmann Max; JG 1946; Handwerk-
meister, Salmsach. PV Thurgau.
Reber Peter; JG 1942; Meister,
Landquart. VPT Rhätische Bahn.
Rindisbacher Bruno; JG 1965;
Chef Kundenbegleitung, Winter-
thur. ZPV Zürich-Schaffhausen.
Rüfenacht Albin; JG 1922; Rangier-
lokführer, Basel. PV Basel.
Rufli René; JG 1954; Gruppenleiter,
Birsfelden. PV Basel.
Saillen Louis; JG 1936; St-Maurice.
PV Wallis.
Salzmann Stefan; JG 1950; Reini-
gungsfachmann, Brig. PV Wallis.
Schär Johanna; JG 1926; Witwe des
Walter, Thun. PV Bern.
Schmid Cesarine; JG 1921; Witwe
des Otto, Basel. PV Basel.
Schmid Karl; JG 1933; Adjunkt,
Meggen. PV Luzern.
Seiler Werner; JG 1949; Operativer
Rangierleiter, Neuenhof. PV Aargau.
Senti Johann; JG 1939; Wagenkont-
rollbeamter, Chur. PV Buchs-Chur.
Spinner Lisbeth; JG 1936; Witwe
des Friedrich, Effretikon. PV Winter-
thur-Schaffhausen.
Stampfli Gertrud; JG 1932; Witwe
des Max, Etziken. PV Olten und Um-
gebung.
Strebel Mathilde; JG 1930; Witwe
des Charles, Weiningen. PV Zürich.
Stricker Anna; JG 1936; Witwe des
Hans, Grabs. PV Buchs-Chur.
Suter Erna; JG 1920; Witwe des
Leo, Alpnach Dorf. PV Luzern.
Terrapon Marie-Thérèse; JG 1924;
Witwe des Bernard, Sierre. PV Wallis.
Uehli Martha; JG 1930; Witwe des
Arnold, Buchs SG. PV Zürich.
Urfer Nelli; JG 1924; Witwe des
Francis, Biel. PV Biel.
Volken Alfred; JG 1923; Lokomotiv-
führer, Naters. PV Wallis.
Walter Josefa; JG 1929; Witwe des
Alfred, Birsfelden. PV Basel.
Wüthrich Heinz; JG 1929; Wagen-
führer, Volketswil. VPT AVA.
Wyss Ulrich; JG 1930; Lokomotiv-
führer, Burgdorf. VPT BLS.
Zimmermann Bernhard; JG 1943;
Spezialhandwerker, Landquart.
VPT Rhätische Bahn.

UNSERE VERSTORBENEN
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Géraldine Viret und Oliver
Classen, Mediensprecher
Public Eye

Vom Elend profitieren?
HANDEL MIT AGRARROHSTOFFEN

Unter strahlender Sonne sanieren Ar-
beiter diesen Frühling die grüne Insel
des St-François-Platzes in Lausanne.
Heute lockt das Café Romand seine
Kundschaft mit der neuen Terrasse
und einer Sicht auf den vergänglichen

Springbrunnen der Ausstellung Lau-
sanne jardins. Seit Anfang Jahr richtet
der Fotograf Olivier Vogelsang seinen
Blick auf diesen Platz im Herzen der
waadtländer Hauptstadt.
www.disvoir.net, @oliviervogelsang

Olivier Vogelsang

LICHT IM DSCHUNGEL VON ST-FRANÇOIS



Pigr

ONLINE-TICKETS
SIND BELIEBT

Elisa Lanthaler
elisa.lanthaler@sev-online.ch

Susanne Kratzer,
Kundenbegleiterin

AUF DEN SPUREN VON ...
El

isa
 L

an
th

al
er

Susanne Kratzer am SEV-Jubiläumsfest in Luzern.
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Was ist das?

So nimmst du teil: Sende uns die Lösung,
deinen Namen und deine Adresse bis 
Mittwoch, 4. September 2019.

Per E-Mail: mystere@sev-online.ch
Im Internet: www.sev-online.ch/quiz
Per Postkarte: SEV, Quiz, Postfach, 3000 Bern 6

Unter den Teilnehmenden mit der richtigen Ant-
wort verlosen wir Büchergutscheine im Wert von
40 Franken. Wer gewonnen hat und die richtige
Lösung publizieren wir in der nächsten Ausgabe.
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz
geführt.

Lösung des Quiz in der Ausgabe 10: b-c-c-b-a.
Die Reka-Checks im Wert von 40 Franken
gewonnen hat:
Roger Tacheron, Genf,
Mitglied PV Genève.

u

PHOTOMYSTÈRE
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Minusstunden
LINK ZUM RECHT

Rechtsschutzteam SEV

Der SEV gewährt seinen Mitgliedern
Berufsrechtsschutz bei Streitigkeiten
zivil- und strafrechtlicher Natur, die mit
ihrer beruflichen oder gewerkschaftli-
chen Tätigkeit zusammenhängen, bei
Verkehrsunfällen auf dem direkten Ar-
beitsweg sowie bei ausserdienstlichen
Vorkommnissen, die sich aus dem Ar-
beitsverhältnis des Mitglieds ergeben.

Der Berufsrechtsschutz wird für Fäl-
le gewährt, die sich während der Dauer
der Mitgliedschaft beim SEV ereignen.

Die Dienstleistung ist im Mitgliederbei-
trag inbegriffen.

Der Rechtsschutz umfasst die
Rechtsberatung, die Intervention einer
Gewerkschaftssekretärin bzw. eines
Gewerkschaftssekretärs sowie die Zu-
teilung eines Rechtsbeistands.

Der Vorfall ist innerhalb von 10 Ta-
gen dem Zentralsekretariat SEV mit
dem offiziellen Anmeldeformular «Ge-
such für den Berufsrechtsschutz» zu
melden.

Im Kompetenzzentrum Recht küm-
mern sich Barbara Spalinger, Wossen
Aregay, Vincent Brodard, Franziska
Schneider, Rahel Weiss und Mario
Schmid um die Anliegen der Mitglieder.

   

  

                                                                                                       

Dienstleistungen im Berufsrechtsschutz

Das Gesuch
findest du unter
sev-online.chu

Für die meisten Angestellten im öffent-
lichen Verkehr gehört das Arbeitszeit-
gesetz (AZG) zum Alltag.

Das Gesetz und seine Verordnung
wurden letztes Jahr umfassend revi-
diert und traten per Fahrplanwechsel
2018 in Kraft. Der SEV hat bei der Aus-
arbeitung der Revision natürlich mitge-
wirkt und die Interessen der öV-Mitar-
beitenden angemessen vertreten.

Das Personal ist nichtsdestotrotz
immer wieder konfrontiert mit Unklar-
heiten und Fragen zu Arbeitszeit, Pau-
senregelung und Zeitzuschlägen.

Sollten unsere SEV-Mitglieder dazu
Fragen haben oder Unstimmigkeiten in
ihrem Arbeitsalltag feststellen, steht ih-
nen der SEV mit seinen AZG-Spezialis-
ten kostenlos zur Verfügung.

Ein Anruf beim zuständigen Gewerk-
schaftssekretär/bei der zuständigen
Gewerkschaftssekretärin genügt, um
das Anliegen zu deponieren.

   

  

                                                                                                       

Dienstleistungen im Bereich Arbeitszeit

Das revidierte AZG kannst
du unter tinyurl.com/
azgonline abrufen.u




